
 

 

Andacht für die Woche ab dem 12. Juli 2020 
 
„Glauben heißt, die Unbegreiflichkeit Gottes 
ein Leben lang auszuhalten.“ 
     Karl Rahner 

 
Wir mussten und müssen auf Vieles verzichten, 
Einladungen, Konzerte und Vieles mehr, 
doch wir haben auch viel gewonnen: 
Nachbarn bieten ihre Hilfe an, 
wöchentliche Briefe von der Gemeinde, 
Blumen vom Montagstreff und Vieles mehr, 
Dank an alle Ehrenamtler! 
 
„Gelobet sei der Herr täglich. 
Gott legt uns eine Last auf, 
aber er hilft uns auch!“ 
   Psalm 68,20 

 
„Herr, wir bitten Dich, sei bei uns. 
Lass uns Deine segnende Hand spüren 
und schenke uns Dein Heil. 
Gib uns Geduld und Kraft, 
die Zeit der Pandemie zu bestehen. 
Lass uns nicht verzagen. 
Hilf uns, die Zeit zu nützen 
für gute Worte und Gesten der Liebe. 
Öffne unsere Augen für Deine Wunder.“ 
   Liturgisches Institut Trier 

 
Wenn wir auch gemeinsam kein Lied  
zum Lobe Gottes anstimmen dürfen, 
so wollen wir doch, jeder für sich,  
zuhause lobsingen oder den Text lesen: 
 
„Maria, breit den Mantel aus, 
mach Schirm und Schild für uns daraus; 
lass uns darunter sicher stehen, 
bis alle Stürm vorübergehn! 
 
Patronin voller Güte, 
uns alle Zeit behüte! 
 
Dein Mantel ist sehr weit und breit, 
er deckt die ganze Christenheit, 
er deckt die weite, breite Welt, 
ist aller Zuflucht und Gezelt. 
 
Patronin voller Güte, 
uns alle Zeit behüte! 
 
 
 



 

 

Maria, hilf der Christenheit, 
zeig deine Hilf uns allezeit; 
mit Deiner Gnade bei uns bleib, 
bewahre uns an Seel und Leib! 
 
Patronin voller Güte, 
uns alle Zeit behüte!“ 
 
Wenn es auch viele Einschränkungen gibt,  
aber ein Scherz wird Euch hoffentlich ein Lächeln entlocken: 

 
Vor Theaterbeginn meint Herr Schmitz zu seiner Frau: 
„Es war ein Fehler, heute den neuen Anzug anzuziehen.“ - 
„Warum denn, er steht Dir doch ausgezeichnet?“. - 
„Das schon, aber die Eintrittskarten habe ich im alten!“ 

 
 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 
    Dietrich Bonhoeffer 
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